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Information und Anmeldung: 
Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Frau Dagmar Heyer 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg 
Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: heyer@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Herrenkrug-Parkhotel: 
von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger 

Ring  Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, 
Diesdorf  Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger 
Ring  Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwal-
tungsamt  Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei Anreise mit dem PKW nutzen Sie bitte den kostenlo-
sen Parkplatz auf dem Hof der Maxim-Gorki-Str. 13. 

Bahn-Anreise zum Herrenkrug-Parkhotel: 
Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz 
 Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (vis-a-vis BfA) 

Das Referenten-Team: 

Immissionsschutz RA Stefan Kopp-Assenmacher 
Abfall-Recht RA Ludolf Ernst 

RA Dr. André Brandt 
Erneuerbare Energien RA Dr. Roman Götze 

RAin Anemon Bölling 
Strafrecht Staatsanwältin  

Petra Hagemann 
Wasserrecht RA Dr. Till Elgeti 
Altlasten  
Naturschutz RA Prof. Walter Louis 
Nachhaltigkeit Prof. Dr. Felix Ekardt 
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Magdeburger 
Umweltrecht§tag 

Umweltpolitik –  
Stand und Perspektiven 

 
 
 
 

01. März 2010 
 
 
 
 

U100301 
 
 
 
 

IWU Magdeburg 
 
 
 

Unter der Schirmherrschaft  
des Bundesumweltministers 

angefragt 
 
 

Fach-Seminare finden  
Sie unter www.iwu-ev.de 

 



Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. 
führt am 01. März 2010 die Fachtagung 

Umweltpolitik – Stand und Perspektiven 

im Tagungshotel Herrenkrug-Parkhotel in Magde-
burg durch. 

Der Weg für die Reform des Umweltrechts ist frei! 
Nach dem Scheitern des Umweltgesetzbuches hat 
der Bundesrat am 10. Juli 2009 ‚grünes Licht‘ für 
eine weit reichende Novellierung des Umweltrechts 
gegeben. Damit können das neue Wasserhaushalts-
gesetz und das neue Bundesnaturschutzgesetz wie 
geplant zum 01. März 2010 in Kraft treten.  

Im Wasser- und Naturschutzrecht gibt es künftig in 
weiten Bereichen bundeseinheitliche Vorschriften. 
Ermöglicht wurde dies durch die Föderalismusre-
form und den Wegfall der Rahmengesetzgebungs-
kompetenz des Bundes. Die Vollzugsaufgaben blei-
ben bei den Ländern und den zuständigen Behör-
den. Es bedarf daher einer rechtzeitigen Einstellung 
auf die neuen Vorschriften. Allerdings können die 
Länder abweichende Regelungen treffen. Auch hier-
zu sollen erste Hinweise gegeben werden. 
Dem Umweltrecht kommt aufgrund der Vielzahl 
der erlassenen Gesetze und der durch sie geregelten 
Materie eine überragende Bedeutung für Unter-
nehmen, Behörden, Verbände und den einzelnen 
Bürger zu. Darunter fallen nicht nur die nationalen 
Gesetze zum Schutze der Umwelt (wie z. B. das 
Bundesimmissionsschutzgesetz oder das Bundesna-
turschutzgesetz), sondern vielmehr zählt zum öffent-
lichen Umweltrecht insbesondere auch das immer 
wichtiger werdende Umwelteuroparecht sowie das 
Umweltverfassungsrecht, das seine besondere Aus-
prägung durch die explizite Nennung des Umwelt-
schutzes in Art. 20 a des Grundgesetzes erhalten 
hat. Entsprechendes gilt für die stark wachsende 
Bedeutung insbesondere des Umweltvölkerrechts 
angesichts von Menschheitsproblemen wie dem Kli-
maschutz, dem Schutz der stratosphärischen Ozon-
schicht und dem Meeresumweltschutz. 

 

 

TAGUNGSPROGRAMM 
09.30 Uhr Eröffnung Staatssekretär MLU LSA 

Herr Jürgen Stadelmann 

09.45 Uhr Grußwort Bundesumweltminister Dr. 
Norbert Röttgen angefragt 

10.00 Uhr Nachhaltigkeit und Umweltrecht 

10.30 Uhr Umsetzung der Abfall-
Rahmenrichtlinie in das KrW-/ AbfG 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.20 Uhr Nebenprodukte und Ende der Abfallei-
genschaften – Neue Chancen für die 
Recyclingwirtschaft 

11.50 Uhr Das EEG im Umbruch? – Stand und 
Perspektiven nach dem Koalitionsver-
trag am Beispiel der Förderung im Be-
reich der Solarenergie 

12.20 Uhr Mittag 

13.30 Uhr Feste Biomasse – Kapazitäten in der 
energetischen Verwertung 

14.00 Uhr Das Umweltstrafrecht §§ 324 ff. StGB 
– Aktuelle Rechtssprechung 

14.30 Uhr Kaffeepause 

14.50 Uhr Das neue Wasserhaushaltsrecht 

15.20 Uhr Aktuelle Rechtssprechung im Altlas-
tenbereich 

15.50 Uhr Das neue Bundesnaturschutzgesetz 

16.20 Uhr Die neue Industrieemissionen- Richt-
linie und das Genehmigungsmanage-
ment 

16.50 Uhr Podiumdiskussion 

17.30 Uhr Ende „Magdeburger Umweltrecht§tag“ 
 

Nach jedem Fachvortrag stehen 10 Minuten Dis-
kussionszeit zur Verfügung  
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